




Gemeinde-Info Bad Füssing Juni/Juli 25  3

deutschen Musik- und Schlagerwelt glei-
chen, kündigt Veranstaltungsleiter Markus 
Kagleder an. Der Radiosender „BR Schlager“ 
ist Medienpartner, wird die Veranstaltung 
auch selbst bewerben sowie mit einem ei-
genen Promo- und Moderatorenteam vor 
Ort sein. Geplant sind zudem Live-Einblen-
dungen aus Bad Füssing in das Programm 
der Radiostation. 

Auch in diesem Jahr ist die „BR Schlager-Par-
ty“ nach Worten des Veranstaltungsleiters 
Markus Kagleder selbst ein echter Schlager – 
im Vorverkauf. Geplant sind Auftritte von 
Eloy de Jong, Patrick Lindner, Anita Hof-
mann und der Gruppe Wind. Auch Kristina 
Bach – sie freut sich nach ihrer Bühnenpause 
besonders auf den Auftritt in Bad Füssing – 
sowie Michael Holm, Mike Leon Grosch und 
Sonia Liebing haben bereits fest zugesagt. 
Mit Anna-Carina Woitschack und Vincent 
Gross setzt Bad Füssing – wie bereits in den 
vergangenen beiden Jahren – auf zwei be-
kannte Musikgrößen als Moderatoren.

Vanessa Mai als Headliner

Als Headliner wird Vanessa Mai als eine 
der beliebtesten und erfolgreichsten 
Künstlerinnen des deutschspra-
chigen Pop-Schlagers ge-
meinsam mit ihrer Band ein 
Schlussfeuerwerk für den 
großen Abschlussabend 
des Schlagertags bilden. 
Für dieses Schlusskonzert 
wird es in diesem Jahr auch 
wieder Abendtickets geben, 

die den Festivalgenuss auch für Abendbe-
sucher ab 19 Uhr möglich machen. Die „BR 
Schlager-Party“ selbst startet bereits um 14 
Uhr (Einlass ab 12.30 Uhr). Eine große, zwölf 
Meter breite und zehn Meter tiefe Bühne 
sowie zwei riesige, jeweils drei Meter breite 
und fünf Meter hohe Videoleinwände ga-
rantieren beste Sicht. Auf den Videowänden 
können Festivalgäste das Event aus vier Ka-
meraperspektiven verfolgen. Eintrittskarten 
für den gesamten Tag gibt es bereits ab 60 
Euro pro Person; Abendtickets (gültig ab 19 

Uhr) sind für 44 Euro pro Person er-
hältlich. 

      Neuauflage des  
beliebten Familientickets

Das Besondere: Der 
Schlagersamstag ist – 

wie im Vorjahr – als gro-
ßes OpenAir-Event für die 

ganze Familie konzipiert. Direkt auf dem 
Veranstaltungsgelände vis-á-vis zur Bühne 
wird auch in diesem Jahr ein Aktions- und 
Spaßbereich für die kleinen Festivalbesu-
cher errichtet. Hier können sich die kleinen 
Besucher unter anderem nach Herzenslust 
auf einer XXL-Hüpfburg austoben, während 
die Eltern oder Großeltern den Sound der 
Schlagerstars live erleben.

Ein spezielles Ticket am 2. August für Familien 
zu einem erschwinglichen Preis: Für nur 
99 Euro erhalten im Rahmen des Familien- 
tickets zwei Erwachsene und bis zu drei Kin-
der im Alter bis 13 Jahre Zugang zum Festival-
gelände im Kurpark im Herzen Bad Füssings. 
Buchungen des Familientickets sind telefo-
nisch möglich unter 08531/975-522 oder per 
Mail an ticket@badfuessing.de. An allen drei 
Festivaltagen können sich Besucherinnen 
und Besucher auf bis zu zehn Verzehr- und 
drei Getränkestände freuen.

Mehr Infos  

und Tickets unter 

www.magicblue- 

openair.de
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Jugend hat Zukunft – und eine  
starke Stimme in Bad Füssing
Ergebnisse der großen Jugendbefragung: Mehr als 180 junge Menschen 
haben mitgemacht und berichten, was ihnen wichtig ist.

Was wünscht sich die Bad Füssinger Jugend, 
um sich in ihrer Gemeinde wohlzufühlen? 
Wie verbringen junge Menschen ihre Frei-
zeit? Welche Angebote fehlen? Um das he-
rauszufinden, startete die Gemeinde Bad 
Füssing im Frühjahr eine große Jugendbe-
fragung. Die Resonanz: überraschend hoch 
– und für Bürgermeister Tobias Kurz „ein 
starkes Zeichen, dass unsere jungen Bürge-
rinnen und Bürger bereit sind, sich einzu-
bringen und ihren Ort mitzugestalten“.

Insgesamt 182 Kinder, Jugendliche und jun-
ge Erwachsene haben sich die Zeit genom-
men, die Online-Umfrage auszufüllen – aus 
allen Ortsteilen und in allen Altersgruppen 
von 12 bis 27 Jahren. Befragt wurden 333 
Jugendliche und 663 junge Erwachsene. Die 
Ergebnisse liefern nicht nur wertvolle Einbli-
cke in Lebensrealitäten und Erwartungen, 
sondern auch zahlreiche konkrete Impulse 
für die Weiterentwicklung des Freizeit- und 
Begegnungsangebots in Bad Füssing.

Freunde treffen, Sport treiben,  
draußen sein – das ist Freizeit  

in Bad Füssing

Auf die Frage, wie sie aktuell ihre Freizeit 
verbringen, antworteten die meisten Ju-
gendlichen mit: Freunde treffen. Auch 
Sport spielt eine große Rolle: Fußball, 
Tennis, Fitnessstudio, Fahrradfahren und 
Spazierengehen stehen weit oben auf der 
Liste. Ebenso beliebt sind Gaming zu Hause 
und das Bad Füssinger Freibad im Sommer. 
Viele sind in Vereinen aktiv – etwa bei der 
Feuerwehr, dem Musikverein, dem Trach-
tenverein, dem Schützenverein oder einem 
Sportverein.

Jugendtreff oft noch unbekannt

Ein Teil der Befragung widmete sich dem Ju-
gendtreff der Gemeinde. Mehr als vier von 
fünf Jugendlichen und jungen Erwachsenen, 
die bei der Erhebung mitmachten (83 Pro-
zent), kennen den Treffpunkt nicht. Gründe 
dafür sind unter anderem zeitliche Über-
schneidungen mit Schule oder Hobbys oder 
eben fehlende Information über Öffnungs-
zeiten und Angebote. Umso spannender war 
die Frage, was den Treff attraktiver machen 
würde. Ganz oben auf der Wunschliste stehen 
sportliche Aktivitäten wie Parkour oder Bas-
ketball, kreative Angebote, Workshops – von 
Kochkurs bis Hip-Hop-Tanzen – sowie ein mo-
dern ausgestatteter Raum mit Billardtisch, Ki-
cker, „Chill-Ecke“ und E-Sports-Möglichkeiten.

Was junge Menschen sich wünschen –  
und was ihnen fehlt

Ein zentrales Anliegen der Befragten: mehr 
Freizeitmöglichkeiten speziell für junge Men-
schen. Genannt wurden unter anderem ein 
Ort für Partys ohne Konsumzwang, eine Bow-
lingbahn, ein Hallenbad, ein Skaterpark oder 
auch ein Club. Auch kulturelle Angebote wie 
Konzerte, Kinotage oder kreative Workshops 
wurden genannt – ebenso wie ganz prakti-
sche Wünsche: eine bessere Busverbindung, 
mehr Sitzgelegenheiten, Snackautomaten, 
günstigere Gastronomie oder Freizeitan-
gebote für Jugendliche in der Therme. Ein 
besonders häufig genannter Punkt war der 
Wunsch nach mehr Treffpunkten, an denen 
sich junge Menschen willkommen fühlen – 
ohne das Gefühl, zu stören. „Es fehlt ein Ort, 
wo sich hauptsächlich Jüngere treffen“, heißt 
es in einem der Kommentare. Zugleich gab 

es auch viel Lob: beispielsweise für das Som-
merferienprogramm.

Gemeinde nimmt Ideen ernst –  
und bedankt sich für die Offenheit

Bürgermeister Tobias Kurz zeigt sich dankbar 
für die rege Beteiligung und die vielen ehr-
lichen Rückmeldungen: „Wir sehen diese Be-
fragung als echte Chance, unsere Gemeinde 
im Dialog mit der jungen Generation weiter-
zuentwickeln. Es ist unser Ziel, Bad Füssing 
nicht nur als Kurort, sondern auch als lebens- 
und liebenswerten Wohnort für Menschen 
jeden Alters zu gestalten. Und der Jugend 
gehört die Zukunft!“ Die Gemeinde will nun 
prüfen, welche Maßnahmen kurz- und mit-
telfristig umgesetzt werden können – sei es 
im Bereich Jugendtreff, Veranstaltungen oder 
neue Freizeitflächen. Auch die umliegenden 
Ortsteile wurden in der Auswertung bewusst 
berücksichtigt: „Uns war wichtig, auch ein 
Bild zu bekommen, ob es unterschiedliche 
Anforderungen und Herausforderungen im 
Hinblick auf die Ortsteile gibt“, so Kurz.

Ein starkes Zeichen für Beteiligung 
und Miteinander

Die große Jugendbefragung zeigt vor allem 
eines: Bad Füssings junge Generation ist in-
teressiert und bereit, sich einzubringen. Viele 
Rückmeldungen enden mit einem Dank – für 
die Möglichkeit, mitzusprechen, für das En-
gagement der Gemeinde oder für die Offen-
heit, die Jugend zu Wort kommen zu lassen. 
„Das bestärkt uns“, sagt Bürgermeister Tobias 
Kurz, „den eingeschlagenen Weg weiterzuge-
hen. Wir wollen nicht über die Jugend spre-
chen – sondern mit ihr.“
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Paula Popp ist neue Ansprechpartnerin 
für Bad Füssings Jugendliche

Johanna Freudenstein (Jugendbeauftragte der Gemeinde 
Bad Füssing), Sandra Straube (kommunale Jugendpflegerin, 
Kreisjugendring Passau), Paula Popp (neue Jugendpflegerin) 
und Bürgermeister Tobias Kurz (von links nach rechts)

Die Gemeinde Bad Füssing hat eine neue Jugendpflegerin: Paula Popp heißt sie, ist 24 Jahre alt 
und betreut seit Kurzem die gemeindliche Jugendarbeit im Rahmen des Projekts „Pädagogisches 
Personal in Gemeinden“.

Paula Popp ist studierte Diplom-Pädagogin 
mit Zusatzqualifikation in Sportdidaktik. 
Aufgewachsen in Oberfranken, hat sie in 
Bamberg studiert, später in Hannover gear-
beitet – nun ist sie in Dommelstadl heimisch 
geworden, einem Ortsteil der Gemeinde 
Neuburg am Inn. 

„Ich bin froh, wieder auf dem Land zu leben. 
Ich habe Bayern und die Nähe zur Natur sehr 
vermisst“, sagt sie. In ihrer Freizeit liebt sie 
es, draußen aktiv zu sein: ob beim Wandern, 
Graveln – dem Radfahren auf unbefestigten, 
schottrigen Wegen – oder mit ihrem Hund 
auf Spaziergängen.

Beruflich war Paula Popp zuletzt bei Hanno-
ver 96 im Kinder- und Jugendbereich tätig. 
Jetzt ist sie mit ganzem Herzen zurück in der 
Jugendarbeit in Bayern. „Ich halte mir immer 
vor Augen, was mir damals als Jugendliche 
gefehlt hat. Mein Ziel ist es, einen sicheren 

Raum zu schaffen, in dem sich junge Men-
schen wohlfühlen und vertrauensvoll öff-
nen können“, beschreibt sie ihre Motivation. 

Immer montags ist Paula Popp in Bad Füs-
sing vor Ort. Zunächst will sie Jugendliche 
ansprechen, Kontakte aufbauen und ein 

Netzwerk entwickeln: „Ich möchte die Ju-
gendlichen kennenlernen, ihre Ideen hören 
und gemeinsam herausfinden, was sie wirk-
lich brauchen“, betont die gebürtige Ober-
fränkin. 

Eine erste Ortsbegehung mit Bürgermeister 
Tobias Kurz fand bereits Ende April statt – 
um gemeinsam zu erkunden, welche Plät-
ze für junge Menschen besonders attraktiv 
sein könnten und um ihr zu zeigen, was die 
Gemeinde bisher alles zu bieten hat. „Paula 
Popp bringt viel Leidenschaft und Erfah-
rung mit – sie wird ein wichtiger Ansprech-
partner für unsere jungen Bürgerinnen und 
Bürger“, so Bürgermeister Tobias Kurz.

   KONTAKT
   0151/54100841
  paula.popp@kjr-passau.de

„Ich wünsche mir, in Bad Füssing 
 mehr Jugendliche erreichen zu 

können und möchte mithelfen, den 
schönen Ortskern auch für die  

Heranwachsenden noch attraktiver 
zu gestalten. Die Jugendlichen  

sollen gehört werden. Es wäre schön, 
ein Netzwerk zu schaffen, das die 

Jugendlichen aus den verschiedenen 
Ortsteilen zusammenbringt.“

Paula Popp,
Bad Füssings neue  

Gemeindejugendpflegerin
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Bad Füssing plant rund  
elf Millionen Euro Investitionen

Rund 51,5 Millionen Euro soll der Haushalt 
für das Jahr 2025 nach den Planungen der 
Gemeindekämmerei umfassen – davon ent-
fallen rund 38,4 Millionen Euro auf den Ver-
waltungshaushalt (866.000 Euro mehr als 
2024) und rund 13,1 Millionen Euro auf den 
Vermögenshaushalt (etwa 1 Million Euro 
mehr als im Vorjahr). Der Vermögenshaus-
halt bildet vor allem die Investitionen ab. 
„Der Haushalt der Gemeinde Bad Füssing ist 
im Jahr 2025 wieder geprägt von einem an-
gespannten Verwaltungshaushalt. Die An-
sätze wurden sehr knapp kalkuliert, so dass 
keine Spielräume für zusätzliche Ausgaben 
bestehen“, schreibt Gemeindekämmerer 
Lothar Gottschaller im Vorbericht zum dies-
jährigen Budgetansatz.

Viele Gründe für die  
angespannte Haushaltslage

Die Ursachen für die angespannte Situation 
sind vielfältig: Ausschlaggebend sind vor 
allem eine sprunghaft gestiegene Kreisum-
lage, die nach wie vor hohen Energiekosten 
oder auch erhebliche Mehraufwendungen 
für den innerörtlichen Busverkehr, weil die 
Zuschüsse vom Freistaat deutlich zurückge-
hen. Welche Belastung solche Faktoren sind, 
zeigt das Beispiel der Kreisumlage: Sie stieg 

zwischen 2021 und 2025 um fast 50 Prozent 
von rund 3,7 auf rund 5,4 Millionen Euro. 

Kurbeitrag bleibt  
wichtigste Einnahmequelle

Der Kurbeitrag bleibt auch 2025 die wich-
tigste Einnahmequelle der Gemeinde – mit 
einem veranschlagten Betrag von 5,45 Mil-
lionen Euro. Aus dem gemeindlichen Anteil 
an der Einkommensteuer werden rund 3,65 
Millionen Euro erwartet, aus der Gewerbe-
steuer 3,2 Millionen Euro. Die Schlüssel-
zuweisung des Freistaats Bayern liegt im 
Haushaltsplan bei 2,63 Millionen Euro. Wei-
tere bedeutende Einnahmen sind der Frem-
denverkehrsbeitrag mit 2,6 Millionen Euro, 
die Grundsteuer mit insgesamt rund 1,7 
Millionen Euro (Grundsteuer A: 92.000 Euro, 
Grundsteuer B: 1,61 Millionen Euro), die 
Spielbankabgabe mit 1,5 Millionen Euro so-
wie der gemeindliche Anteil an der Umsatz-
steuer mit 688.000 Euro.

Rund elf Millionen Euro  
Investitionen

Auch im Haushalt für dieses Jahr bleiben 
viele Unsicherheitsfaktoren. Dennoch inves-
tiert Bad Füssing 2025 in die Zukunft: Die 

Gemeinde plant laut Entwurf für dieses Jahr 
Investitionen in Höhe von rund elf Millionen 
Euro. Kleinere Projekte mit Kosten von unter 
25.000 Euro sind hierbei noch gar nicht be-
rücksichtigt. 

Zu den Großprojekten gehören unter ande-
rem Investitionen wie der geplante Neubau 
für die Feuerwehr Würding mit rund 1,1 
Millionen Euro sowie die Neugestaltung 
der Ortsmitte in Egglfing, für die etwa 1,9 
Millionen Euro vorgesehen sind. Ebenso 
sollen umfangreiche Sanierungsprojekte 
umgesetzt werden – etwa die Modernisie-
rung des Freibads inklusive Erneuerung der 
Badewassertechnik und Installation einer 
Photovoltaikanlage für insgesamt rund 1,7 
Millionen Euro. Auch die Spielbank soll mit 
einem Betrag von rund 300.000 Euro saniert 
werden. Für den Grunderwerb sind Mittel 
in Höhe von 1,5 Millionen Euro eingeplant. 
„Viele dieser Maßnahmen werden in den 
kommenden Jahren weitere Ausgaben nach 
sich ziehen“, sagt der Kämmerer. 

Darüber hinaus sind im Haushaltsjahr 2025 
erste Planungskosten für weitere größere 
Zukunftsinvestitionen berücksichtigt – da-
runter der Neubau bzw. die Sanierung des 
Kindergartens im Ortsteil Bad Füssing, die 

Der Gemeinderat berät den Haushaltsentwurf für 2025. „Der Haushalt 2025 wurde mit vorsich-
tig geschätzten Zahlen aufgestellt und bildet eine solide Grundlage“, sagt Kämmerer Lothar 
Gottschaller. 
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Die größten geplanten Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen 2025 
Umfang größer als 75.000 Euro (Angaben in Euro)

Neugestaltung „Ortsmitte Egglfing“ 1.850.000

Erwerb von unbebauten Grundstücken 1.444.000

Freibad: Restzahlung für Generalsanierung sowie erster Bauabschnitt 
Erneuerung der Badewassertechnik 1.440.000

FF-Haus Würding: digitale TETRA-Pager, Umbau FF-Haus, digitale Sirenen 1.139.000

FF Aigen: Anzahlungen für die Anschaffung eines mittleren Löschfahr-
zeuges und eines Mannschaftstransportwagens (jeweils mit Beladung), 
neuer Funk, Turbospritze, digitale TETRA-Pager, Akkukettensäge 

510.000

Betriebshof: Asphaltierung Mischhalle, Planung und Errichtung große 
Fahrzeughalle 327.000

Brückensanierung Jägerweg 322.000

Freibad: Errichtung einer PV-Anlage 258.000

Kläranlage: Austausch BHKW II 245.000

Kurcafé: Küchensanierung und Lastenaufzug mit Aufzugsüberdachung 220.000

Spielbank: Gebäudeleittechnik 202.000

Kur- & GästeService: Machbarkeitsstudie für Radweg Inn 200.000

Rückübertragung von Baugrundstücken 191.000

Kur- & GästeService: Erstellung einer neuen Website, neue Netapp-
Maschinen für Serveranlage, neue ESX-Server, Büroausstattung, Drucker, 
Schallschutzmaßnahme

183.000

Bauhof: Bewegl. Anlagevermögen wie Großflächenmäher, Streugeräte/
Schneepflug, Akkuschrank, neuer Empfänger am GPS-Vermessungsstab 175.000

Notstromversorgung Kurgymnastikhalle und FF Bad Füssing 155.000

Tiefgaragenbewirtschaftung bei der TG Großes Kurhaus/Europa Therme/
Spielbank 150.000

Kleiner Kursaal: LED-Beleuchtung Bühne und Pavillion, Erneuerung der 
Sicherheitsbeleuchtung 138.000

Betriebshof: Lkw-Tandem-Anhänger, Straßenplanierhobel, Wassertank, 
Kraftheber usw. 130.000

Neue Führung für „Kößlarner Bach“ bei alter Mühle Würding 128.000

Beleuchtung Kurpark 100.000

Modernisierung Bürger- und Freizeitpark, BA I (Erweiterung Spielplatz) 100.000

Restkosten für Wechsel der Laternenmasten (LED-Umstellung) 100.000

FF Egglfing: digitale TETRA-Pager, 2 Tablets, digitale Sirenen und
Planungsansatz für FF-Haus 87.000

FF Bad Füssing: Gitterbox, Kehrmaschine, Pumpe, Motorsäge, Höhen-
sicherung, digitaler TETRA-Pager, Akkulüfter und Planungsansatz für 
FF-Haus

84.000

Kläranlage: Erneuerung Einspeisungs-/ Kompensationsanlage 75.000

Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses in 
Bad Füssing und der Neubau eines Feuer-
wehrgerätehauses in Egglfing sowie die Er-
richtung einer Freiflächen-Photovoltaikan-
lage auf dem Gelände der Kläranlage. Auch 
die Weiterentwicklung des Bürger- und 
Freizeitparks ist in diesem Zusammenhang 
zu nennen. Nicht zuletzt steht die General-
sanierung der Tiefgarage am Rathaus und 
Kur- & GästeService auf der Agenda.

Pro-Kopf-Verschuldung  
sinkt weiter deutlich

Erfreulich: Trotz angespannter Haushalts-
lage und geplanter Investitionen gelingt 
es der Gemeinde Bad Füssing weiterhin, 
Schulden abzubauen. Seit 2003 konnte die 
Kreditbelastung von rund 36 Millionen Euro 
auf voraussichtlich rund 9,5 Millionen Euro 
zum Ende des Jahres 2025 reduziert wer-
den – das entspricht einem Rückgang um 
fast drei Viertel. Allein im Jahr 2024 sank der 
Schuldenstand um rund 1,4 Millionen Euro.

Weniger Verbindlichkeiten bedeuten auch 
geringere Zinszahlungen – und eine ech-
te Entlastung für den Haushalt: Die jährli-
chen Zinsausgaben sanken zwischen 2013 
(753.000 Euro) und 2025 (195.000 Euro) um 
fast 75 Prozent. Die Pro-Kopf-Verschuldung 
lag Ende 2024 bei rund 1.386 Euro (bei 7.850 
Einwohnern) und soll im Laufe des Jahres 
2025 nochmals deutlich sinken. Neue Kre-
ditaufnahmen sind im aktuellen Haushalts-
jahr nicht vorgesehen.

Gemeinde-Info Bad Füssing Juni/Juli 25  7



8  Gemeinde-Info Bad Füssing Juni/Juli 258  Gemeinde-Info Bad Füssing Juni/Juli 25

Start für die Kartierung 
von Gewässern  
Seit dem Frühjahr werden im Landkreis 
Passau – also auch in Bad Füssing – Ge-
wässer und Gräben begangen, um soge-
nannte Gewässerrandstreifen zu kartie-
ren. Hintergrund ist das Volksbegehren 
„Rettet die Bienen“ und die daraus re-
sultierende gesetzliche Pflicht, entlang 
natürlicher oder naturnaher Gewässer 
einen fünf Meter breiten Schutzstreifen 
einzuhalten. Die Mitarbeiter des Wasser-
wirtschaftsamts Deggendorf sind befugt, 
auch private Grundstücke zu betreten. 
Die Ergebnisse fließen in eine bayernweit 
gültige Kulisse ein, die bis spätestens Juli 
2027 veröffentlicht wird.

Vier neue  
Feldgeschworene
Feldgeschworene wirken in Bayern bei der Kennzeichnung 
von Grundstücksgrenzen und Flurstücken mit. Sie setzen 
Grenzsteine höher oder tiefer, entfernen Vermessungs-
punkte oder ersetzen beschädigte Vermessungspunkte. 
Als Hüter der Grenzen, Mittler bei Grenzstreitigkeiten und 
Abmarkungen in Gemeindegebieten arbeiten sie eng mit 
Vermessungsbeamten zusammen. 

Jetzt konnte Bürgermeister Tobias Kurz – nach einem er-
folgreichen Aufruf in der Februar-Ausgabe der Gemeinde-
Info – vier neue Feldgeschworene, die von den bisherigen 
Feldgeschworenen aus sieben Bewerbern gewählt wur-
den, vereidigen: Helmut Schanner, Ludwig Schimpfhauser, 
Heinrich Asenbauer und Konrad Freudenstein. 

Das Bild zeigt die vier neuen Feldgeschworenen gemein-
sam mit den bereits vorhandenen Geschworenen. „Ich 
freue mich über die Resonanz aus der Bevölkerung und 
die Bereitschaft dieser vier Gemeindebürger, diese verant-
wortungsvolle Aufgabe ehrenamtlich zu übernehmen“, 
sagte der Bürgermeister.

Bürgerversammlungen  
im Juni 
In vier Bürgerversammlungen 
informiert Rathauschef Tobias 
Kurz über die aktuelle Situati-
on der Kurgemeinde und die 
Pläne für das kommende Jahr. Dabei haben 
Sie auch Gelegenheit, Bürgermeister Kurz 
Ihre Fragen zu stellen und Ihre Anliegen zu 
schildern. 

Die Termine: 
Di., 3. Juni im Bürgerhaus Würding
Do., 5. Juni im Kleinen Kursaal Bad Füssing
Do., 12. Juni im Bürgerhaus Egglfing 
Di., 17. Juni im Trachtenheim Aigen
Beginn ist jeweils um 19 Uhr

Ferienbetreuung der ILE  
für Grundschulkinder 
Auch in den Sommerferien 2025 gibt es 
wieder eine gemeinsame Schulkindbe-
treuung für Kinder aus Bad Füssing und 
weiteren ILE-Kommunen. Die Betreuung 
findet vom 18. August bis 12. September 
2025 in der Schule Ruhstorf a.d.Rott statt 
– von Montag bis Freitag, zwischen 7 und 
15 Uhr. Teilnehmen können Vorschulkin-
der sowie Schülerinnen und Schüler bis 
zur 6. Jahrgangsstufe. Die Anmeldung ist 
ab sofort über www.ruhstorf.de möglich. 
Voraussetzung: mindestens 12 Anmel-
dungen pro Woche. Weitere Infos erhal-
ten Sie telefonisch unter 08531/93120.

Neugestaltung  
Ortsmitte Egglfing
Im ersten Bauabschnitt wird die Kreisstraße PA 59 verlegt, um Platz für 
die zukünftige Ortsmitte zu schaffen. Das bedeutet u.a. eine zeitweise 
Vollsperrung (voraussichtlich bis Ende Juli 2025) der Oberen Inntal- 
straße auf Höhe der Ortsmitte sowie eine entsprechende Umleitung 
für den Durchgangsverkehr inklusive aller Buslinien. Eine provisorische 
neue Haltestelle ist an der Falkenstraße/Friedhof eingerichtet, mit einer 
Wendemöglichkeit für Busse. Bitte beachten Sie die entsprechenden 
Aushänge an der Ersatzhaltestelle.

Trotz der aktuell laufenden Baumaßnahmen im Bereich der „Ortsmit-
te Egglfing“ (Obere Inntalstraße) haben die anliegenden Geschäfte  
(Bäckerei Wagner, Monis Trendsalon, VR-Bank Vilshofen-Pocking eG – 
Egglfing) und Restaurants (Egglfinger Hof und Ristorante Pizzeria Al 
Comparir del Sole) auch weiterhin regulär für Kunden und Gäste ge-
öffnet. Die Baustelle ist zudem für Fußgänger und Radfahrer an den 
markierten Wegen passierbar. 

Der Verkehr wird großräumig umgeleitet. Die Umleitungsstrecke ist ent-
sprechend beschildert. Ortskundige Autofahrer werden gebeten, die 
Baustelle weiträumig zu umfahren. Die Gemeinde Bad Füssing bittet für 
die auftretenden Einschränkungen um Verständnis und bei der Umfah-
rung der Baustelle auch um Rücksichtnahme auf alle Anwohner im Orts-
gebiet Egglfing.

Baubeginn:
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Bad Füssinger Gartenfest:

Blühende Vielfalt und  
sommerliche Lebensfreude
Vom 6. bis 8. Juni 2025 verwandelt sich der 
Freizeitpark Bad Füssing zum dritten Mal 
in ein Paradies für Gartenliebhaber und 
Genießer. Beim beliebten Gartenfest prä-
sentieren zahlreiche Aussteller ihre hoch-
wertigen Produkte und kreativen Ideen 
rund um Garten, Dekoration und Kunst-
handwerk. Für das leibliche Wohl sorgen 

vielfältige kulinarische Angebote und die 
Pilsinsel bietet erfrischende Getränke. Ein 
besonderes Highlight sind die Live-Bands 
am Freitag- und Samstagabend. Der Ein-
tritt ist frei. 

→	 Weitere Infos finden Sie unter  
www.badfuessingergartenfest.de.

75 Jahre Heilquellen-Anerkennung: 

Ein Meilenstein  
für Bad Füssing
Vor genau einem Dreivierteljahrhundert, 
im März 1950, wurde die Thermalquelle 
in Füssing offiziell als „öffentlich benutzte 
Heilquelle“ anerkannt – ein historischer 
Moment, der den Grundstein für Bad Füs-
sings Aufstieg zum Kurort legte. Dieses 
Jahr jährt sich die Anerkennung zum 75. 

Mal. Bad Füssing würdigt die-
sen bedeutenden Meilenstein 
unter anderem in der Gäste-
kommunikation – mit Rückblicken auf 
die Anfangstage und die einmalige Ent-
wicklung der Gemeinde Bad Füssing als 
Kurheilbad und Gesundheitsdestination. 
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Digitale Gemeinde:  
Bekanntmachungen 
online 
Alle öffentlichen Bekanntmachungen 
der Gemeinde Bad Füssing finden Sie 
ab sofort bequem im Internet. Sit-
zungseinladungen, Satzungen und 
Verordnungen der Gemeinde stellt 
das Rathaus auf der Internetseite 
www.gde-badfuessing.de/aktuelles-
termine/bekanntmachungen bereit. 
Zusätzlich finden Sie diese Informa-
tionen auch weiterhin „analog“ als 
Aushang an der Anschlagtafel vor 
dem Rathaus (Rathausstraße 6).

Bad Füssing zeigt Kunst 
rund ums Wasser
Anlässlich der 75-jährigen Anerkennung 
der Bad Füssinger Heilquellen veranstaltet 
die Gemeinde eine besondere Kunstaus-
stellung unter dem Titel „Wasserwelten & 
Thermenwelten“ – im Rahmen des Kultur-
festivals 2025. Die Ausstellung findet vom 
13. September bis 12. Oktober im Adalbert-
Stifter-Saal statt. Gesucht werden künstle-
rische Exponate mit Bezug zu Wasser oder 
Thermen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Inter-
essierte Künstlerinnen und Künstler können 
sich bis spätestens 21. Juli, 15 Uhr, per E-Mail 
an sgramueller@badfuessing.de bewerben. 
Alle Infos zur Bewerbung und den Rahmen-
bedingungen erhalten Sie telefonisch unter 
08531/975-526.

Der Traum vom eigenen 
Heim in Bad Füssing
Die Gemeinde Bad Füssing ist seit vielen 
Jahren bemüht, jungen Familien Bauland zu 
erschwinglichen Preisen anbieten zu können. 
Aktuell stehen in Würding im Baugebiet Was-
nerfeld II noch vier Parzellen sowie eine Par-
zelle im Baugebiet Trettland III zum Verkauf. 
Überdies ist noch eine Parzelle in Bad Füssing 
im Baugebiet „Füssinger Feld“ verfügbar.

→	 Weitere Infos gibt es unter 
	 www.gde-badfuessing.de/rathaus-

verwaltung/baugrundstuecke oder  
im Bauamt , Tel. 08531/975-460.

Traumhafte Rottaler  
Bäderdreieck Golfwoche 
vom 14. bis 18. Juli 2025
Für alle Golf-Fans im Bäderdreieck ist das Tur-
nier ein Pflichttermin und wird sowohl von 
Mitgliedern der ansässigen Golfclubs, als auch 
von Golfurlaubern und Golfclubs aus ganz 
Deutschland und Österreich gerne besucht. 
Gespielt wird auf dem Platz des Thermen-
Golf Bad Füssing–Kirchham, auf dem Platz 
des Golfclubs Sagmühle, im Bella Vista Golf-
park in Bad Füssing und auf dem Porsche Golf 
Course. Bei den vier Einzelwettbewerben wird 
nach Stableford gespielt. Auf die Sieger war-
ten attraktive Preise und Startgeschenke. An-
meldung (Meldeschluss: Fr., 11. Juli, 12 Uhr):  
Bella Vista Bad Birnbach, Tel. 08563/977400, 
www.badbirnbach.de/golfchampion-gesucht
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Unter dem Motto „Destinationsmanage-
ment 4.0 – KI trifft Tourismus & Communi-
ty Management“ setzte der Bad Füssinger 
Tourismustag 2025 ein starkes Zeichen für 
Innovation, Digitalisierung, Vernetzung der 
Betriebe und Kooperation im Kurort Bad  
Füssing. Bürgermeister Tobias Kurz und  
Daniela Leipelt, Kur- & Tourismusmanagerin 
der Gemeinde Bad Füssing, brachten es in 
ihrer gemeinsamen Eröffnungsrede auf den 
Punkt: „Künstliche Intelligenz bietet uns rie-
sige Chancen – zur Effizienzsteigerung, für 
neue Marketingwege und für individuellere 
Gästebetreuung, aber der Mensch bleibt wei-
terhin in der Verantwortung und im Fokus.“

Neue Ära des 
Destinationsmanagements

Kur- & Tourismusmanagerin Daniela Leipelt 
stellte klar: Die Tourismusbranche steht an-
gesichts von Klimawandel, Digitalisierung 
und Fachkräftemangel vor einem Paradig-
menwechsel. Bad Füssing will diesen Wan-
del aktiv gestalten. „Wir stehen am Beginn 
eines neuen Zeitalters des Destinations-
managements“, sagte Daniela Leipelt und 
definierte die Säulen: intelligente Systeme, 
partizipative Strukturen und datenbasierte 
Entscheidungsgrundlagen.

Künstliche Intelligenz  
als Wegbereiter

KI dient nicht dem Ersatz menschlicher 
Arbeit, sondern ihrer intelligenten Unter-
stützung. Anhand konkreter Beispiele – 
von Amsterdam über Tirol bis Bad Füssing 
– zeigte Daniela Leipelt auf, wie Algorith-
men, Chatbots und Datenanalysen die Be-
sucherlenkung optimieren können, Ange-

bote personalisiert an ausgewählte Gäste 
ausgespielt und personelle Ressourcen mit 
Hilfe von KI-Tools effizienter genutzt werden 
können.

Der Mensch im Zentrum:  
Community Management

Gäste sind nicht mehr nur Zielgruppe, son-
dern auch immer mehr aktive Mitgestalter. 
Projekte, wie ein neues Imagemagazin mit 
QR-Interviews oder digitale Mitmachforma-
te, stärken eine dialogorientierte, emotional 
vernetzte Markenidentität für den Kurort 
Bad Füssing. Auch Einheimische werden 
durch Ideenplattformen, Workshops und 
Projektgruppen aktiv in die Angebotsent-
wicklung eingebunden.

Impulse aus  
Forschung und Praxis

Dr. Stefan Mang (CENTOURIS, Universität  
Passau) hob in seinem Vortrag das Potenzial 

von KI zur Echtzeit-Personalisierung hervor: 
„Wir erkennen Bedürfnisse und liefern pas-
sende Angebote unmittelbar.“ Auch im Hin-
tergrund entlaste KI durch Automatisierung – 
von Reservierungsabsagen bis zur Service-
unterstützung im Gastgewerbe. Markus 
Mildenberger (ma-edv GmbH) präsentierte 
konkrete Tools für Gastgeber, etwa zur auto-
matisierten Gästekommunikation.

Workshops und  
Dialogformate

In praxisorientierten Nachmittagsworkshops 
zu KI-Tools, Content-Strategien und Com-
munity-Aufbau konnten Teilnehmende das 
Gehörte direkt erproben. Parallel dazu prä-
sentierten 24 lokale Betriebe aus Einzelhan-
del, Handwerk und Dienstleistung im Foyer 
des Kurhauses ihre Angebote – eine Premi-
ere, die auf große Resonanz stieß. Daraus 
entstanden neue Vernetzungsformate wie 
eine WhatsApp-Gruppe der Einzelhändler 
und die Idee eines Stammtisches.

KI und Community Management 
als Schlüssel für die Zukunft
Der diesjährige Bad Füssinger Tourismustag zeigte praxisorientiert auf, welche Chancen und zu-
gleich Risiken mit der Anwendung von neuen KI-Tools und Content-Strategien für Destinationen 
und Betriebe verbunden sind. 

Die Referenten und Workshopleiter mit Kur- & Tourismusmanagerin Daniela Leipelt

Tourismus
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Bad Füssing ist Gründungsmitglied der neuen „Regionalwerke Passauer Land“ – und setzt damit 
ein starkes Zeichen für die Vision einer nachhaltigen, verlässlichen und fairen Energiezukunft.

Energie von hier, für uns alle

Ein neues Kapitel in der regionalen Energie-
versorgung hat begonnen: Mit der offiziellen 
Vertragsunterzeichnung Ende März wurde 
das gemeinsame Kommunalunternehmen 
„Regionalwerke Passauer Land“ ins Leben 
gerufen. Insgesamt 27 Kommunen – dar-
unter auch Bad Füssing – und der Landkreis 
Passau haben sich zusammengeschlossen, 
um künftig eigene Wege in der Stromerzeu-
gung, -vermarktung und -versorgung zu ge-
hen. „Das ist ein erster Schritt, der auch für 
die Bürgerinnen und Bürger Bad Füssings 
langfristig viele Vorteile bringen kann“, sagt 
Bürgermeister Tobias Kurz. 

Energie für die Region –  
organisiert von der Region

Das Ziel der „Regionalwerke Passauer Land“ 
ist klar formuliert: Energie aus der Region, 
für die Region. In Zeiten steigender Strom-
preise und zunehmender Abhängigkeit 
von Großkonzernen und internationalen 
Märkten wollen die beteiligten Kommunen 
gemeinsam Verantwortung übernehmen – 
für eine nachhaltige, verlässliche und faire 
Energieversorgung.

„Wir wollen auf lange Sicht die Energiever-
sorgung in unserer Region nicht länger al-
lein dem freien Markt überlassen, sondern 
selbst gestalten – wirtschaftlich, ökologisch 
und mit Blick auf die nächsten Generatio-

nen“, sagt Bad Füssings Bürgermeister Tobi-
as Kurz. Bad Füssing beteiligt sich mit einem 
Anteil von rund vier Prozent am neuen Kom-
munalunternehmen.

Was das für Bad Füssing konkret bedeutet? 
Die Gemeinde wird künftig aktiv mitreden 
und mitentscheiden können, wenn es um 
neue Photovoltaikprojekte, den Betrieb von 
lokalen Energieanlagen oder die Einführung 
eigener Stromtarife für die Region geht. Da-
mit eröffnen sich nicht nur neue Chancen 
für eine stabile, langfristig kostengünstige 
Energieversorgung, sondern auch für eine 
gezielte wirtschaftliche Entwicklung im Ort.

Mehr Unabhängigkeit für  
Unternehmen – mehr Planungssicherheit  

für die Gemeinde

Vor allem Unternehmen könnten profitie-
ren: Durch die Bündelung der Kompetenzen 
innerhalb des Regionalwerks können künf-
tig nicht nur Photovoltaikanlagen effizien-
ter umgesetzt werden, sondern auch inno-
vative Konzepte zur Eigenversorgung von 
Betrieben mitentwickelt werden. „Die Idee 
ist, dass Unternehmen aus der Region künf-
tig nicht nur günstigeren Strom beziehen, 
sondern dabei auch ihre Eigenkapitalquote 
hoch halten können, weil sie Investitionen 
nicht selbst stemmen müssen“, so Bürger-
meister Kurz.

Die Vision: Die Regionalwerke Passauer 
Land könnten langfristig sogar auch eigene 
Stromtarife für die Region entwickeln – und 
so würde ein echter Wettbewerbsvorteil 
für Gewerbe, Tourismusbetriebe und Pri-
vathaushalte entstehen. Gleichzeitig bliebe 
die Wertschöpfung so der Region erhalten – 
denn Gewinne fließen nicht an externe  
Investoren, sondern bleiben bei den Ge-
meinden.

Nachhaltige Energieprojekte  
aus einer Hand

Zu den Kernaufgaben des neuen Kom-
munalunternehmens zählen nicht nur die 
Entwicklung und Umsetzung von Photo-
voltaikanlagen, sondern auch der Betrieb 
kleinerer Energieanlagen, die Verwertung 
von Klärschlamm zur Energiegewinnung so-
wie die Unterstützung der Gemeinden bei 
der Sicherung geeigneter Flächen und der 
Gebietsentwicklung.

Dabei soll das neue Regionalwerk gezielt 
dort ansetzen, wo neue Potenziale entste-
hen: zum Beispiel auf kommunalen Dachflä-
chen, ungenutzten Freiflächen oder eben in 
Kooperation mit örtlichen Betrieben. Auch 
Bürgerinnen und Bürger sollen perspekti-
visch stärker eingebunden werden – etwa 
über Beteiligungsmodelle oder neue Ver-
sorgungsangebote.
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27 Kommunen unterzeichneten die Satzung und 
den Vertrag für die „Regionalwerke Passauer Land“. 



12  Gemeinde-Info Bad Füssing Juni/Juli 25

Erweiterung des Naturwald-Friedhofs:  

Ewige Ruhe im Schatten alter Baumriesen
Immer mehr Menschen möchten eine Beisetzung in der Natur. Bad Füssing trägt diesem Wunsch 
als eine von wenigen Gemeinden in Bayern schon lange Rechnung: mit einem eigenen Naturwald-
Friedhof. Jetzt hat Bad Füssing die Anlage nochmals erweitert. 

Es ist eine Frage, die viele zu Lebzeiten um-
treibt: Wo werde ich einmal begraben sein? 
Neben der traditionellen Beisetzung bietet 
Bad Füssing seit 2010 die Bestattung in-
mitten eines naturbelassenen Waldstücks 
gleich neben dem Friedhof. Dort finden 
die Urnen von Verstorbenen am Fuße 
von mehreren hundert Eichen, Buchen, 
Ahornbäumen, Erlen und Pappeln sowie 
Granitsteinen ihre letzte Ruhe. 

Ein öffentlich zugänglicher Ort  
der Erinnerung

„Die Möglichkeit der Bestattung im Wald 
nutzen immer mehr Menschen“, sagt Flori-
an Nöbauer, der Leiter des Bad Füssinger 
Ordnungsamts. Senioren, die keine Ange-
hörigen mehr haben und niemandem mit 
der Grabpflege zur Last fallen wollen, oder 
auch Naturverbundene: Der Einzugsbe-
reich reichte in den vergangenen Jahren 
weit über die Gemeindegrenzen hinaus. 
Deshalb entschied die Gemeinde bereits 
2022, dass künftig nur noch Menschen 
mit Wohnsitz in Bad Füssing ihre letzte 
Ruhe auf dem Naturwald-Friedhof finden 
können.

Bei einer Beisetzung im Naturwald-
Friedhof wird eine Urne aus biologisch 
abbaubarem Material im Wurzelbereich 
eines Baumes vergraben. Diese löst sich bin-
nen drei bis vier Jahren vollständig auf. An 
die Verstorbenen erinnern kleine Tafeln, die 
individuell beschriftet werden können. Dar-
über hinaus gibt es keine Dekoration, keine 
Grabsteine und keinen Blumenschmuck. 

Erweiterung um  
9.000 Quadratmeter 

3.000 Quadratmeter Fläche umfasste der 
Naturwald-Friedhof beim Start im Jahr 2010. 
2021 erweiterte Bad Füssing das Areal auf-
grund des großen Interesses um rund 2.800 
Quadratmeter. Rund 600 Gräber sind im 
bestehenden Teil des Naturwald-Friedhofes 
heute nach Worten des Bad Füssinger Ord-
nungsamtsleiters vergeben. Damit auch 
künftig Menschen ihre letzte Ruhe im Schat-
ten alter Baumriesen finden können, hat die 
Gemeinde den Naturwald-Friedhof weiter 
vergrößert. Schritt für Schritt sind nun weite-
re 9.000 Quadratmeter hinzugekommen. 

„Es werden derzeit bereits Reservierungen 
sowie Beerdigungen im neuen Teil durch-
geführt“, sagt Florian Nöbauer. Im ersten 
zusätzlichen Teil der Anlage seien bereits 
400 neue Grabstellen an Bäumen entstan-

den. Insgesamt verfügt das Areal damit 
derzeit nun über 1.000 Grabstellen an Bäu-
men und Steinen sowie rund 300 anonyme 
Grabstellen. „Beerdigt werden können nun 
auch wieder Personen von außerhalb des 
Gemeindegebietes Bad Füssing“, so der Bad 
Füssinger Ordnungsamtsleiter.

Kosten: Ab 1.260 Euro  
pro Grabstelle

Wie teuer ein Platz im Naturwald-Friedhof 
ist, hängt vom genauen Ort ab. Für eine 
Bestattung am Fuße eines kleineren Baums 
oder an einem der Granitsteine fallen Kos-
ten in Höhe von 1.260 Euro für die fünfzehn-

jährige Ruhefrist an. Bei größeren 
Bäumen sind es 2.505 Euro. Hinzu 
kommen 250 Euro für die Grabungs-
arbeiten und die üblichen Aufwen-
dungen für die Einäscherung, das 
Leichenhaus usw. 

Wer sich seinen Ruheplatz reservieren 
möchte, zahlt die Gebühren im Vor-
aus. Für viele Interessenten sind die 
Kosten auch ein Argument, sagt Flo-
rian Nöbauer. „Zwar ist ein herkömm-
liches Urnengrab anfangs günstiger, 
aber im Naturwald-Friedhof fallen 
keine Kosten für den Grabstein und 
den regelmäßigen Blumenschmuck 
an“, sagt der Leiter des Ordnungsamts.  

→	Weitere Informationen erhalten Sie 
beim Friedhofsamt der Gemeinde Bad 
Füssing, Telefon 08531/975-440,  
E-Mail: ordnungsamt@badfuessing.de.

Ansicht des Naturwaldfriedhofs, schraffiert ist die Erweiterung.
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Wo vor Kurzem noch nur staubtrockene Erde lag, tummeln sich jetzt wieder Libellen im Ufergras, 
schnattern Enten durchs Flachwasser – und mit etwas Glück zieht auch der erste Schwarm Jung-
fische durch das frisch geflutete Gewässer: Die Aufhausener Lacke lebt wieder.

Nach monatelanger Arbeit ist das Stillge-
wässer am linken Flussufer des Inns, unweit 
des Innkraftwerks Egglfing-Obernberg, zu-
rückgekehrt. Mit dem Abschluss der ökolo-
gischen Baumaßnahmen Ende März 2025 
darf sich Bad Füssing freuen: über ein klei-
nes neues Naturjuwel direkt vor der Haustür.

Denn die „neue“ Aufhausener Lacke ist viel 
mehr als nur ein Biotop: Sie ist Rückzugsraum, 
Kinderstube, Lebensversicherung – für Fi-
sche, Amphibien, Wasservögel, Insekten und 
seltene Pflanzen. Rund 70.000 Kubikmeter 
an Schlamm und Sedimenten, die sich über 
Jahre hinweg angesammelt hatten, wurden 
entfernt und so die natürliche Wasserfläche 
wieder freigelegt. Die Uferzonen wurden 
flach und naturnah modelliert, sodass sich 
das Wasser ausbreiten und gleichzeitig neue 
Lebensräume schaffen kann.

Ein kontrollierter Wasserzulauf am unteren 
Ende sorgt dafür, dass das Gewässer mit 
dem Inn verbunden ist – ohne erneut zu 
verlanden. „Die neu geschaffenen Flachwas-
serbereiche bieten durch das Aufkommen 
wassergebundener Vegetation wieder ein 
perfektes Umfeld für Fischlarven und Jung-
fische sowie für gründelnde Wasservögel“, 
heißt es im Projektbericht.

Ein jahrzehntelanger Wunsch  
geht in Erfüllung

Groß ist die Freude beim Fischereiverband 
Niederbayern und der Innfischereigenos-

senschaft, die sich seit über 25 Jahren für 
den Erhalt der Aufhausener Lacke einge-
setzt haben. Hans-Dieter Scheiblhuber, Vi-
zepräsident des Fischereiverbands und Vor-
sitzender der Genossenschaft, spricht von 
einem Meilenstein: „Die Wiederherstellung 
und nachhaltige Sicherung der Gewässerle-
bensräume entlang unserer strukturarmen 
Flüsse ist das zentrale Mittel, die Artenviel-
falt der Gewässerorganismen, also der Fi-
sche, Muscheln, Krebse und Kleinstlebewe-
sen, zu fördern.“

Ein Projekt von 
 europäischer Bedeutung – mit  

Wirkung bis vor die eigene Haustür

Das LIFE-Projekt „Riverscape Lower Inn“ ist 
ein internationales Umweltprogramm, das 
von der EU gefördert und vom 
Energieunternehmen VERBUND umgesetzt 
wird. Ziel ist es, entlang des Inns verlorene 
oder bedrohte Lebensräume wiederherzu-
stellen. Die Aufhausener Lacke ist eines von 
mehreren Revitalisierungsprojekten – aber 
mit besonders großem Nutzen für das Euro-
pareservat Unterer Inn.

„Die Maßnahme verbessert die Lebens-
raumvielfalt im Europareservat Unterer 
Inn und ist insbesondere durch 
die Stärkung der Fischpopu-
lation auch ein wesentlicher 
Beitrag zur Umsetzung der EU-Wasserrah-
menrichtlinie“, betonen die Projektverant-
wortlichen.

Ein Schatz für Natur und Artenvielfalt kehrt zurück: 

Die Aufhausener Lacke ist wieder lebendig
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Noch mehr Naturraum am Inn: 
Ein Millionenprojekt in den „Startlöchern“
Auf einer Länge von rund sechs Kilometern 
soll zwischen Aigen und Egglfing ein neuer 
Flusslauf entstehen: Dieses Naturparadies von 
Menschenhand soll Lebensraum für Flora und 
Fauna sein, vor allem aber auch „Wanderweg“ 
für die Wasserlebewesen des Inns am Kraft-
werk Egglfing-Obernberg vorbei. Auch Einhei-

mische und Gäste sollen dort Erholung finden 
können. Wann genau die Bagger dort anrol-
len, steht zum Zeitpunkt der Drucklegung 
noch nicht fest, heißt es von der VERBUND 
AG, der Betreiberin der Grenzkraftwerke am 
Inn und Bauherrin. Aktuell laufen noch immer 
umfangreiche Genehmigungsarbeiten.  

Was das in Zukunft für Bad Füssing bedeu-
tet? „Mehr Biodiversität, mehr Naturerlebnis 
– und neue Chancen für Naturpädagogik, 
sanften Tourismus und aktiven Umwelt-
schutz“, sagt Bürgermeister Tobias Kurz. 
Schon jetzt lässt sich das Ergebnis bestau-
nen: Spaziergänger können vom Deich aus 
die neue Wasserfläche überblicken, erste 
Tiere kehren zurück, erste Pflanzen siedeln 
sich an. 
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Märkte in Bad Füssing
jeden Freitag Wochenmarkt am Kurplatz (8–12 Uhr)

jeden Dienstag Wochenmarkt am Dorfplatz  
Safferstetten (9–12 Uhr)

1.6. und 6.7. Bauernmarkt am Kurplatz (11–16 Uhr)

Veranstaltungen der kath. Kurseelsorge
5.6.	 19.30 Uhr, Pater Anselm Grün „Im Wandel 

wachsen“ – Vortrag (Hl.-Geist-Kirche) 

8.6.	 9 Uhr, Festgottesdienst mit Pfarrfest in  
Heilig Geist mit dem Jugendblasorchester 
Bad Füssing 

9.6.	 19.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst an 
der Konzertmuschel

10.6. und 1.7. 15 Uhr, Kirchenführung in  
St. Leonhard mit Manfred Steininger

11.6. und 16.7. 10–15.30 Uhr, Radkapellentour zu 
den Kapellen im Pfarrgebiet mit Kurseel-
sorgerin Maria Müller, kleine Brotzeit 
mitbringen, Einkehr zum Kaffee

11.6.	 19.30 Uhr, Multimediavortrag „Sebastian 
Kneipp – Priester und Therapeut“ mit Josef 
Grünberger, Eintritt: 8 Euro

16.6.	 19.30 Uhr, „Erschallet Trompeten“, Musik für 
die Seele mit zwei Trompeten und Orgel mit 
spirituellen Impulsen von Kurseelsorgerin 
Maria Müller

17.6. und 10.7. 15 Uhr, „Biblisches im Bibelgarten“, 
Bibelgartenführung mit Kurseelsorgerin 
Maria Müller

2.7.	 19.30 Uhr, Multimediavortrag „Der Inn vom 
Ursprung bis zur Mündung“ – mit Josef 
Grünberger, Eintritt: 8 Euro

6.7.	 9 Uhr, Sternpilgerwanderung auf der Via 
Nova von Aigen (Leonhardikirche) nach 
Frauenstein zum dortigen Pilgerfest

11.7.	 18 Uhr, Fußwallfahrt von Bad Füssing nach 
Aigen und dortige Pilgermesse

14.7.	 19.30 Uhr, Musik für die Seele mit Orgel und 
Trompete und spirituellen Impulsen von 
Kurseelsorgerin Maria Müller

18.7.	 19 Uhr, Benefizkonzert des Kurorchesters in 
St. Leonhard, Aigen

19.7.	 17 Uhr, Lampionfest der Pfarrei Würding auf 
der Wiese am alten Pfarrhaus in Würding

20.7.	 19.30 Uhr, Kurorchester und Kirche an der 
Konzertmuschel; „… wie die Blumen auf 
den Feldern“, Musik und Texte zu Natur und 
Schöpfung mit Pastoralreferentin Maria 
Müller, Kirchenrat Norbert Stapfer und dem 
Kurorchester unter der Leitung von Kapell-
meisterin Anna Fuhrländer

22.7.	 15 Uhr, „Ich lebe in wachsenden Ringen“ – 
Waldspaziergang mit spirituellen Impulsen 

29.7.	 15 Uhr, „Spirituelle Räume und Heilige Orte“, 
Führung zu Labyrinth und Kirche in Heilig 
Geist

Veranstaltungen der evang. Kurseelsorge
jeden Mittwoch 19 Uhr, Treffen der Anonymen 

Alkoholiker im Gemeinde- und Kurseel-
sorgezentrum; Gäste und interessierte 
Angehörige willkommen

2., 16., 23., 30.6. 19.30 Uhr, Vortragsabend mit 
Norbert Stapfer bzw. Kurpfarrer Norbert 
Unkrich, Eintritt frei, Spenden erbeten

3., 10., 17., 24.6. und 1., 8., 15., 22., 29.7. 16.30 Uhr, 
Die Atterseebilder der Christuskirche, 
Kirchenführung

3., 17., 24.6. und 1., 8., 15., 22., 29.7. 19.30 Uhr,  
Offenes Singen mit KMD Jürgen Wisgalla

4.6. und 2.7. 10–15.30 Uhr, KirchenRadweg-Tour; 
mit dem Fahrrad und Pfarrer Norbert Stapfer 
unterwegs zu den Kirchen im Gemeinde-
gebiet

4., 19.6. und 3., 17. und 31.7. 19.30 Uhr,  
Abendmusik in der Chirstuskirche

11., 25.6. und 9., 23.7. 16 Uhr, „Auf ein Glaserl…“ – 
mit Kurpfarrer Norbert Unkrich bzw. Adolf 
Johannes Weber bzw. Pfarrer Norbert Stapfer

21.6.	 19.30 Uhr, Mozart total. Kirchenkonzert mit 
zwei Organisten an der Orgel

27.6. und 25.7. 15–17 Uhr, Bad Füssinger Brunnen-
Tour mit Erklärung aus Bibel und Märchen 
von Kirchenrat Norbert Stapfer

2., 16., 24.7. KIRCHE & KINO

14.7.	 15–16.30 Uhr, „Was Bäume uns predigen“, 
meditativer Spaziergang durch den Kur- und 
Heilwald mit Pfarrer Norbert Stapfer

20.7.	 19.30 Uhr, Kurorchester und Kirche an der 
Konzertmuschel; „… wie die Blumen auf 
den Feldern“, Musik und Texte zu Natur und 
Schöpfung mit Pastoralreferentin Maria 
Müller, Kirchenrat Norbert Stapfer und dem 
Kurorchester unter der Leitung von Kapell-
meisterin Anna Fuhrländer

7., 21., 28.7. 19.30 Uhr; Weisheit im Märchen mit 
Pfarrer Norbert Stapfer

26.7.	 19.30 Uhr, Konzert mit dem „Modern String 
Quartett“

30.7.	 12.30–16.30 Uhr, Museumsradtour mit 
Pfarrer Norbert Stapfer, Führung durch das 
Leonhardimuseum in Aigen

Veranstaltungen der Bad Füssinger Vereine
6.–8.6.	Gartenfest im Freizeitpark

13. und 14.6. Fr. 17–23 Uhr und Sa. 12–23 Uhr, 
Grillfest der FFW Bad Füssing beim Feuer-
wehrhaus

21.6.	 Dorffest mit Standkonzert der Dorfgemein-
schaft am Dorfplatz Safferstetten

27.6.	 Sonnwendfeuer der Kath. Landjugend an 
der Festwiese beim Biergarten Seinerzeit

28. und 29.6. Lindenstraßenfest in der Lindenstraße

19.7.	 9–17 Uhr, Treffen der Freunde von Porsche-
Fahrzeugen im Freizeitpark

25. und 26.7. Sommerfest des FC Bad Füssing am 
Kurplatz

Was, wann, wo ...
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Veranstaltungen und besonders gestaltete 
Gottesdienste entnehmen Sie bitte dem Pfarr-, 
Gäste- bzw. Gemeindebrief und den Schaukäs-
ten an den Kirchen!

Aktuelle Informationen der Kurseelsorge und 
des Pfarrverbandes finden Sie auch unter 
pfarrverband-bad-fuessing.bistum-passau.de. 
Bitte erkundigen Sie sich vorher im Internet oder 
über Aushänge, ob die Veranstaltung stattfindet.

Angebote der Seniorenbeauftragten 
Gemütlicher „Kaffeeklatsch-Treff“  
für Senioren und Neubürger
jeden 1. Mittwoch im Monat  im Thermen- 
restaurant Johannesbad, jeden 3. Samstag im 
Monat im BRK SeniorenWohnen Bad Füssing, 
jeweils ab 15 Uhr

Gemeinsames Essen
jeden 2. Mittwoch um 17 Uhr, Restaurant nach 
Vereinbarung, bitte bei Traudl Wolff anmelden, 
Tel. 0171/5442266

Fit im Kopf mit Gedächtnistraining
Ich treffe wen und nicke, weil er grüßt, wenn ich 
nur seinen Namen wüsst‘! Wer ist das denn, ich 
kenn den doch, wie war denn nur sein Name 
noch? Kennen Sie das auch? Wahrscheinlich  
sogar! Dagegen kann man aber etwas machen! 
Wir wollen mit allen interessierten Seniorinnen 
und Senioren einmal in der Woche unsere  
Gehirnzellen wieder auf Vordermann bringen.  

Wir treffen uns immer dienstags um 15.15 Uhr für 
eine Stunde im BRK SeniorenWohnen Bad Füssing  
(2. OG, Bibliothek). Pro Unterrichtseinheit inkl.  
aller schriftlichen Lernunterlagen fällt ein Unkos-
tenbeitrag von acht Euro an. Bitte das erste Mal 
unbedingt bei Traudl Wolff anmelden. Findet 
nicht in den Pfingstferien statt.

DigiTreff – „Digital am Ball bleiben“
in der Regel jeden Donnerstag, 15 Uhr mit  
Digitallotse Günter Dörfler im Wilhelm-Diess-
Zimmer im Großen Kurhaus. Genaue Termine un-
ter www.gde-badfuessing.de und Termine und 
Themen unter guwidor3.wixsite.com/digitreff-bf. 
Anmeldung telefonisch unter 0171/2297648

Tanztee mit Onkel Sam im SeniorenWohnen
am 13.6. um 15 Uhr (Sommerpause im Juli  
und August), Anmeldung bei Traudl Wolff,  
Tel. 0171/5442266 oder bei Marianne Miketta, 
Tel. 0151/72123899

Stammtisch für Paare  
„Gemeinsam genießen!“
jeden 3. Donnerstag im Monat (20.6. und 18.7.)  
um 18 Uhr, Restaurant nach Vereinbarung,  
Anmeldung wegen Reservierung bitte bei  
Marianne Miketta, Tel. 0151/72123899

Offene Sprechstunde 
für Seniorinnen und Senioren
jeden 1. Dienstag im Monat (3.6. und 1.7.) im 
Bürgermeister-Frankenberger-Haus (Kurallee 15), 
jeweils 9–11 Uhr. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
wird um Anmeldung gebeten bei Marianne 
Miketta, Tel. 0151/72123899.

„Senioren-Briefkasten“ 
im EG des Rathauses (Rathausstr. 6) für  
Wünsche und Anregungen zur Seniorenarbeit

Infowand im Rathaus 
mit weiteren Veranstaltungen und Informationen
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Musikverein Bad Füssing – Jugendblasorchester
Schüler für Blasinstrumente und Schlagzeug  
gesucht: Oboe, Flöte, Horn, Trompete, Posaune ... 
Hochqualifizierte Musiklehrer und Leihinstrumen- 
te vorhanden. Infos bei Michael Stiglbauer,  
Tel. 08531/317321 oder 0151/61655616

3.–5.7. Bezirksmusikfest im Kurpark/Konzertpavillon

Veranstaltungen des Tennisclubs Bad Füssing
jeden Mittwoch Doppelturnier für Kurgäste und 
Einheimische, Beginn: 10 Uhr, Treffpunkt 9.30 Uhr 
Tribüne Platz 1, Doppelturnier für jede Spielstärke, 
nähere Infos siehe Aushang im Tennisclub

1. Skatclub e.V.
jeden Montag 18.45 Uhr, Treff in der Hofschänke, 
Thermalbadstraße 6, Mitspieler sind herzlich 
willkommen!

„Die 60er e.V.“ Verein für gemeinsame Aktivitä-
ten – Geselligkeiten – Kultur –  Unternehmungen
jeden Mittwoch ab 15 Uhr Treff; aktuelle Informa-
tionen s. Programm im Kartenvorverkauf und im 
Foyer des Kur- & GästeService; Auskünfte bei Frau 
Bob, Tel. 08531/310878 und Frau Pelger,  
Tel. 08531/978614

ThermenGolfClub Bad Füssing – Kirchham e.V.
jeden Samstag 11–12 Uhr, Kostenloser Golfschnup-

perkurs, Anmeldung im Clubsekretariat,  
Tel. 08537/91990

19.6. und 10.7. Holzapfels Bar & Lounge 9 Loch-
Turnier

21.6.	 Wirte Cup

27.6.	 Schnapperlturnier by Romantik Hotel 
Mühlbach

28.6. 	 Mühlbach Trophy

3.7.	 Donnerstagscup by Thermenhotel Apollo

5.7.	 Apollo Golf Cup

12.7.	 Boutiquehotel Diana Turnier

14. – 18.7.	 5. Rottaler Bäderdreieck Golfwoche

26.7.	 MAJOR Turnier 

Veranstaltungen der Spielbank Bad Füssing
6.6.	 19 Uhr, Eröffnung der Ausstellung der Künst-

lerin Elke Riedel

13.6.	 19 Uhr, Kulturbühne. Das Duo Hazar & 
Setareh präsentiert klassische Musik und 
Eigenkompositionen.

16.6.	 Ausg'schmatzt – Talk im Casino. Gesprächs-
partner: Ernst Roth, Chef der Pockinger Stadt-
kapelle und Spielbankdirektor Ralf Samland

27.6.	 19 Uhr, Kulturbühne. 4. Literatenwettbewerb

4.7.	 19 Uhr, Kulturbühne. Blues- und Boogie-
Woogiekonzert mit Ignaz Netzer und 
Christian Rannenberg

7.7.	 Ausg'schmatzt – Talk im Casino. Gesprächs-
partner: Rolf Baron von Hohenau, Präsident 
Bund der Steuerzahler Bayern und Spiel-
bankdirektor Ralf Samland

25.7.	 19 Uhr, Kulturbühne. Johann Strauß Gala, prä-
sentiert von Entertainer, Tänzer und Sänger 
Richard Wiedl, Musical-Darstellerin Alessia 
Broch und dem Eugen Tluck-Ensemble

Seniorentreff in Würding
jeden 1. Donnerstag im Monat ab 14 Uhr im  
Gasthaus „Alte Taverne“

Veranstaltungen der Würdinger Vereine
21.6.	 17 Uhr, Sonnwendfeuer der FF Würding 

(neben dem Bürgerhaus) 

5.7.	 16 Uhr, Weinfest der FF Gögging am  
Feuerwehrhaus (Pollweg 2)

12.7.	 Fischerfest des Fischereivereins Würding 
	 am Bürgerhaus

Veranstaltungen der Egglfinger Vereine
26.7.	 15–22 Uhr, Grillfest/Sommerfest der FFW 

Egglfing am Bürgerhaus

Veranstaltungen der Aigener Vereine
6.6.	 18 Uhr, Musifest der Feierwehrmusi in der 

Fiassingerhalle

19.6.	 9 Uhr, Fronleichnamsgottesdienst in der 
Pfarrkirche

19.6.	 10.30 Uhr, Grillfest der FFW am Feuerwehr-
haus

28.6.	 18 Uhr, Sonnwendfeuer der Stockenschüt-
zen an der Stockschützenhalle

11. und 12.7. Jugendzeltlager des HTV am 
Leonhardi-Museum

18.7.	 19 Uhr, Konzert des Kurorchesters in  
St. Leonhard

25.7.	 18 Uhr, Dorffest der FFW Irching in der 
Koaserhalle

Kinderchor in Aigen
Alle Kinder ab der 2. Klasse, die gern singen,  
sind immer dienstags 16–17 Uhr (außer in den 
Ferien) zum Kinderchor eingeladen.  
Treffpunkt: Benefiziatenhaus

Veranstaltung der Hubertusschützen Egglfing
jeden Mittwoch 18–19 Uhr, Bürger- und Gäste-
schießen mit Pfeil und Bogen am Schießplatz, Inn-
werk 13 (hinter dem Sportplatzgelände), nur bei 
guter Witterung und nach vorheriger Anmeldung 
bei Ralph Freudenstein, Tel. 08537/225

Bunter Kinderflohmarkt in Würding
Am Sonntag, 13. Juli 2025, lädt der Förderverein 
der Kita St. Michael Würding e.V. von 13 bis 16 Uhr 
zum Kinderflohmarkt am Bürgerhaus Würding ein. 
Angeboten werden Baby- und Kinderkleidung, 
Spielzeug und vieles mehr. Für das leibliche Wohl 
ist mit Kaffee, Kuchen und Getränken gesorgt. Wer 
selbst verkaufen möchte: Die Tischgebühr beträgt 
10 Euro, Tische werden gestellt. Anmeldung per 
Mail an: foerderverein-kita-wuerding@gmx.de.

Familienfest des Landkreises in Fürstenzell
Am Sonntag, den 27. Juli 2025, lädt der Landkreis 
Passau zum großen Familienfest nach Fürstenzell 
ein. Rund um den Rottaler Dom und die Kloster-
gärtnerei erwartet die Besucher ab 9.30 Uhr ein 
buntes Programm mit Spiel, Spaß und Unterhal-
tung für Groß und Klein. Weitere Informationen 
unter: www.landkreis-passau.de/familienfest

Öffnungszeiten der Büchereien:
Bücherei Bad Füssing: Foyer des Kurmittelhauses 
in der Europa Therme (Zugang über Kurpark): 
Mo–Fr 15–17 Uhr
Kath. Volksbücherei Aigen/Inn, Leonhardiweg 1:  
Mo 17–18 Uhr, Do 19–20 Uhr, So 9.30–11 Uhr 
aktuelle Hinweise unter www.bibkat.de/aigen
Kath. Pfarrbücherei Egglfing (beim Pfarrhof ), 
Obere Inntalstr. 36:  Do 16–18 Uhr (außer feiertags)

Gute Nachrichten für Kinder und Familien: Die Gemein-
de bietet auch in diesem Jahr ein Ferienprogramm an. 
„Dank der Bad Füssinger Vereine und langjährigen Hel-
fer werden wir auch in diesem Jahr wieder ein buntes 
Programm auf die Beine stellen“, kündigt Bürgermeis-
ter Tobias Kurz an. Eine Übersicht über das Ferienpro-
gramm finden Sie voraussichtlich ab Mitte Juni auf 
www.jugend-atlas.de. Anmelden können Sie Ihre Kin-
der ab Mittwoch, den 16. Juli 2025 – wie auch bereits in 
den letzten Jahren – ausschließlich online unter www.
jugend-atlas.de. Bereits fest steht der Termin mit dem 
Öko Mobil am Freitag, den 12.9. am alten Sportplatz 

in Würding. Weitere Programmpunkte wie z.B. ein 
Aquarellmalkurs, Schnuppertraining Tennis, Golf-
Schnuppertraining, Tennis-Camp, Spiel & Spaß im 
Erlebnis- & Freizeitbad, Erlebnisnachmittag in der 
Kurgärtnerei, Schnuppertraining Eisstockschießen 
sowie eine „Bayerische Kinderolympiade“ sind derzeit 
in Planung. Bitte beachten Sie: Kurzfristige Absagen 
und Änderungen im Programm sind möglich. 

	 Mehr Infos erhalten Sie bei  
Sonja Prem, Tel. 08531/975-407,  
sprem@badfuessing.de.

Ferienprogramm 2025: 

Sommer, Sonne und Urlaubsspaß „dahoam“

Ausflug des OV VdK Bad Füssing 
6.9. Fahrt nach Bad Aussee und Toplitzsee, 
Preis: 30 Euro pro Person, Anmeldung bei  
Luise Alznauer, Tel. 08537/438

Gemeinde-Info Bad Füssing Juni/Juli 25 15



16  Gemeinde-Info Bad Füssing Juni/Juli 11

Highlights Juni – Juli 2025

Informationen & Tickets 
Kur- & GästeService, VeranstaltungsService, Kurallee 15, 94072 Bad Füssing,  
Tel.: 08531/975-522, E-Mail: ticket@badfuessing.de, Web: www.badfuessing.de
Bleiben Sie auf dem Laufenden und folgen Sie uns gerne auf unseren Social-Media-Kanälen:  

/Events Bad Füssing    /events_bad_fuessing
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Wir sind für Sie dai

Do., 5.6.2025 / Do., 10.7.2025 
Best of Classic Musicals 
Erleben Sie die erfolgreichs-
ten Songs aus weltbekannten 
Musical-Klassikern.

Sa., 7.6.2025
Luciano – 3 Tenöre feiern eine 
Legende mit Werken von Verdi, 
Puccini, Donizetti u.v.m.

So., 8.6.2025
Festkonzert zu Pfingsten mit 
dem Kurorchester Bad Füssing

Do., 12.6.2025
Grenzlandla Heimatabend 
Der Trachtenverein „Grenzlandla 
Gögging“ gibt mit seinen Musik-, 
Tanz- und Plattlergruppen sowie 
den Goaßlschnoizern einen 
Einblick in die Vielfalt typisch 
niederbayerischen Volksguts.

Fr., 13.6.2025 
AUSTRIA 2+1 
Austropop mit Alex, Wolfgang 
und Florian

Fr., 20.6.2025
The Spirit of Falco
Hits wie „Der Kommissar“, „Rock 
Me Amadeus“, „Jeanny“ vom 
größten Popstar Österreichs lässt 
Sänger und Entertainer Hans-
Peter Gill wieder aufleben.

Do., 26.6.2025
„Kilian räumt auf“ 
Lustspiel in drei Akten von Maxi-
milian Vitus, Regie: Andreas Kern

Fr., 27.6.2025
„Fly me to the moon“  
 „The Original Salzburg Swing 
Orchestra“ entführt Sie in die Ära  
der großen Jazzklassiker.  

Sa., 28.6.2025
Sinfonisches Blasorchester  
Bad Griesbach
Stadtkapelle Bad Griesbach, 
Leitung von Hans Killingseder

Mo., 30.6.2025
Die Gögginger Tanzlmusik  
spielt unter dem Motto „von 
altbairisch bis modern“ .

Fr., 11.7.2025 
Johann Strauß Tanzgala
Ein Abend im Dreivierteltakt 

Do., 17.7.2025
„Tex Robinson & Friends“ 
Evergreens und unvergessene 
Erfolgstitel von Roger Whittaker, 
Johnny Cash, Glen Campbell, 
John Denver, Willi Nelson, Don 
Williams, Truck Stop u.v.a.

Mo., 21.7.2025
Mario Steffen 
Sein Zuhause ist die Welt des 
deutschen Schlagers.

Fr., 25.7.2025
„Operettenzauber“ 
Leona & Stefan Kellerbauer  
(Sopran/Tenor) gastieren mit 
einem Zauber der Operette in 
bunten Kostümen und prunk-
vollem Glimmer.

Rathaus			  08531/975-450
Öffnungszeiten:	Mo-Fr	 8–12 Uhr
	 Mo, Di, Do	 14–16 Uhr

Bürgertelefon			  08531/975-3

Kur- & GästeService	 08531/975-580
E-Mail: tourismus@badfuessing.de

Kur- & Tourismusmanagement	 08531/975-500
Veranstaltungen		 08531/975-520
Kartenvorverkauf	 08531/975-522
Gesundheit ServiceCenter 	 08531/975-511
Gäste-Service			  08531/975-565
Vermieter-Service	 08531/975-566

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Bad Füssing, Rathausstr. 6–8, 94072 Bad Füssing

Presserechtlich verantwortlich: Tobias Kurz, Erster Bürgermeister  |  Erscheinung: 6 x jährlich, alle 2 Monate

Projektleitung, Redaktion:	NewsWork GmbH, Dechbettener Straße 28, 93049 Regensburg

Therme Eins	 08531/94460
Europa Therme	 08531/94470
Johannesbad	 08531/230

Störfälle
Wasser/Kanal	 0170/8182000
Kläranlage	 08531/24691
Wasserwerk	 08537/311
Bauhof/Feuerwehrhaus	 08531/24666

Wertstoffhof	 08537/1486
Sommerzeit:	 Di/Fr 14-17 Uhr, Mi/Sa 9-12 Uhr
Winterzeit:	 Di/Fr 13-16 Uhr, Mi/Sa 9-12 Uhr

Haben Sie Informationen
für die „Gemeinde-Info“?

Ihre Ansprechpartnerin:

Elisabeth Hellmannsberger
Telefon	 08531/975-504
Fax	 08531/975-509
E-Mail	 ehellmannsberger@badfuessing.de

Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss:
28.6.2025 (Ausgabe August/September 25)

Aus organisatorischen Gründen können
wir nur Mitteilungen aufnehmen, die uns
bis Redaktionsschluss erreichen.

Do., 31.7.2025
Erleben Sie die legendären 
Soundtracks von Hans Zimmer 
und John Williams – mit einem 
60-köpfigen Orchester. Melodien 
u.a. aus „Der König der Löwen“, 
„Harry Potter“, „Inception“, „Star 
Wars“, „Fluch der Karibik“, „E.T.“, 
„Indiana Jones“ werden sympho-
nisch zum Leben erweckt.

Fr., 1.8.2025
Freuen Sie sich auf ein musika-
lisches Highlight mit zwei Top-
Acts: Die legendäre Münchener 
Freiheit, bekannt für ihre Hits wie 
„Ohne dich (schlaf ich heut Nacht 
nicht ein)“ und die Nockis, die 
mit ihren gefühlvollen Schlagern 
regelmäßig die Charts erobern.

Sa., 2.8.2025
Die große BR Schlager-Party, 
mit dabei: Eloy de Jong, Anita 
Hofmann, Sonia Liebing, Mi-
chael Holm, Mike Leon Grosch, 
Patrick Lindner, Gruppe Wind, 
Kristina Bach sowie Anna-Carina 
Woitschack und Vincent Gross. 
Als Headliner wird Vanessa Mai 
gemeinsam mit ihrer Band ein 
Schlussfeuerwerk für den großen 
Abschlussabend des Schlager-
tags bilden.


